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Strafbeſtimmungen .

dieſe Verleihung oder Genehmigung ausübt , die dazu
dienenden Anlagen ohne Verleihung oder Genehmigung
ausführt , weſentlich ändert , beſeitigt oder die weſent⸗
lichen Bedingungen , unter welchen die Verleihung oder

Genehmigung erteilt worden , nicht innehält ;
7. wer Bauten oder ſonſtige Veranſtaltungen in oder an

einem Gewäſſer ohne die erforderliche Genehmigung
oder ohne Erſtattung der vorgeſchriebenen Anzeige aus⸗

führt , beſeitigt , weſentlich ändert oder die weſentlichen
Bedingungen , unter welchen die Genehmigung erteilt

iſt oder die nach Erſtattung der Anzeige feſtgeſetzt
worden ſind , nicht innehält ;

8. wer entgegen der im Intereſſe des Waſſerſchutzes er⸗

folgten behördlichen Unterſagung in oder an einem Ge⸗

wäſſer Bauten oder ſonſtige Veranſtaltungen ausführt .

6. Geſetz vom 3. März 1870 , die Ausübung und

den Schutz der Fiſcherei betreffend .
( Geſ. ⸗ u. VOBl . S. 225) , in der durch Geſetz vom 26. April 1886

( Geſ. ⸗ u. VOBl . S. 189 ) bewirkten Faſſung .

Artikel 14 . ( Abſatz 1 u. 2) . Wer den in Artikel 3, 4,

5, 6, 8, 10 und 12 dieſes Geſetzes ergangenen Verboten , ſowie
den auf Grund dieſer Verbote und zum Vollzug der Artikel 9

und 13 Abſatz 4 erlaſſenen Verordnungen , bezirkspolizei⸗
lichen Vorſchriften und ſonſtigen Anordnungen der Verwal⸗

tungsbehörde , ferner wer den zum Schutz des Fiſchereirechts
und zur Verhütung von Übertretungen fiſchereipolizeilicher
Vorſchriften , endlich wer den hinſichtlich der Ausübung der

Fiſcherei im Intereſſe des öffentlichen Verkehrs und der

Schiffahrt erlaſſenen Verordnungen zuwiderhandelt , wird mit
Geld bis zu 150 ( Gold⸗ ) Mark oder mit Haft beſtraft .

Derſelben Strafe unterliegt , wer vorſchriftsmäßig ein⸗

gerichtete Rechen oder Vorrichtungen ( Gitter ꝛc. ), welche an
der Einmündung der zur Wäſſerung oder zu anderen Zwecken
dienenden Gräben oder an Turbinen ( Art . 4a ) angebracht
ſind , entfernt oder beſchädigt .
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